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SCHWEIZERISCHE ALTERTHUMSKUNDE.

INDICATEUR D'ANTIQUITÉS SUISSES

XXII. Jahrgang.

IV? 3. ZÜRICH. April 1889.
Aboiuicmentfi]>rei!<: Jährlich 3 Fr. — Man abonnir! bei den Postbureanx und allen Buchhandlungen, sowie

auch direct hei der Buchdruckerei von E. Herzog in Zürich.
Die auswärtigen Herren Abonnenten beliehen ihre Zahlungen, resp. anfällige Reclamationen an das Bureau der

Antiquarischen Gesellschaft. Helmhaus, Zürich; inländische Abonnenten, sowie Buchhandlungen des In- und Auslandes
an E. Herzog, Buchdruckerei, Zürich, zu adressiren. — Von der Slatistik schweizerischer Kunstdenkmäler, die von
nun an als Beilage zum „Anzeiger" erscheint, wird eine kleine Auflage von Sonderabzügen erstellt. Einzelne
Nummern davon werden, so lange der Vorrath reicht, auf dem Bureau der Antiquarischen Gesellschaft, Helmhaus,
Zürich, zu 50 Cts. abgegeben.

Anzeige. S. 189. — 33. Vorrömische Gräber im Canton Zürich (Fortsetzung), von J. Heierli. S. 190. — 3i.
Komische Alterthümer im Canton Schaffhausen, von F. Schalch, Lehrer in Schaffhausen. S. 192. — 35.

Fundbericht Oberweningen, von J. 11. Ulrich-Schoch. S. 191. — 36. Fundbericht aus dem Wallis, von B. ltilz.
S. 197. — 37. Ivo Strigel's AltarwerK von Sta. Maria-Calanca in der mittelalterlichen Sammlung zu Basel,
von Dr. Albert Burckhardt. S. 201. — 38. Das Familienbuch dei-Zurlauben, von Dr. Hans Herzog. S. 205. —
Kleinere Nachrichten, von C. Brun. S. 208. — Literatur. S. 211. — Beilage; Zur Statistik schweizerischer
Kunstdenkmäler (XII. Canton Schaffhausen, Fortsetzung), von J. R. Hahn. S. 213 bis 228. Taf. XI und XII.

Vom 1. Januar 1S88 an ist der Commresionsverlag sämmtlicher
Veröffentlichungen der Antiquarischen Gesellschaft (mit Ausschluss des

»Anzeiger für schweizerische Alterthumskunde«) an Herrn Buchhändler Karl W.

Hiersemann in Leipzig übergegangen. Von dieser Firma wird der Vertrieb
genannter Schriften sowohl in der Schweiz (Niederlage in der Buchhandlung
S. Höhr in Zürich), als im Auslande ausschliesslich besorgt. Noch immer sind

dagegen, laut § 16 der Statuten, die Gtesellschaftsmitglieder zum directeu Bezüge
der Vereinspublicationen berechtigt, welche vom 1. Januar 1888 an im Bureau
auf dem Helmhause abgegeben werden.

Die neuesten Vereins-Publicationen sind :

Mittheilnngen der Antiquarischen Gesellschaft in Zürich.

Fellenberg, E. v. Das Gräberfeld bei Elisried. 11 Tafeln Fr. 6. —
Heierli, J. Der Pfahlbau Wollishofen. 4 Tafeln » 3. 50

Derselbe. Pfahlbauten, IX. Bericht. 21 Tafeln » 6. —
Bahn, J. R. Geschichte des Schlosses Chillon. 5 Tafeln » 3. 50

Derselbe. Beschreibung des Schlosses Chillon. I. Lieferung. 4 Tafeln » 3. 50
Derselbe. Beschreibung des Schlosses Chillon. II. Lieferung (Schluss).

4 Tafeln » 3. 50
Vögelin, S. Aegidius Tschudi's epigraphische Studien in Siidfrankreich und

Italien. Ein Beitrag zur Geschichte des deutschen Humanismus.
Festschrift zur XXXIX. Versammlung deutscher Philologen und
Schulmänner in Zürich » 2. 50
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